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TECHNISCHE UNIVERSITÄT ILMENAU 
 
 

Prüfungs- und Studienordnung 
– Besondere Bestimmungen – 

für den 
Studiengang Nachhaltige Energiesysteme 
mit dem Abschluss „Bachelor of Science“ 

 
 
Aufgrund des § 3 Absatz 1 in Verbindung mit § 38 Absatz 3 des Thüringer 
Hochschulgesetzes (ThürHG) vom 10. Mai 2018 (GVBl. S. 149), zuletzt geändert 
durch Artikel 11 des Gesetzes vom 6. Juli 2026 (GVBl. S. 150), erlässt die 
Technische Universität Ilmenau (nachstehend „Universität“ genannt) auf der 
Grundlage der Prüfungs- und Studienordnung – Allgemeine Bestimmungen – 
für Studiengänge mit dem Studienabschluss „Bachelor“ und „Master“, 
veröffentlicht im Verkündungsblatt der Universität Nummer 281/2026 und 
286/2026 folgende Satzung. 
 
Der Rat der Fakultät für Mathematik und Naturwissenschaften hat diese 
Ordnung am 23. Juni 2026 beschlossen. Der Studienausschuss hat zu ihr mit 
Beschluss vom 14. Juli 2026 positiv Stellung genommen. Der Präsident hat sie 
am 25. September 2026 genehmigt. 
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A. Allgemeiner Teil 
 
§ 1 Geltungsbereich 
 
Die Prüfungs- und Studienordnung – Besondere Bestimmungen – für den 
Studiengang Nachhaltige Energiesysteme mit dem Abschluss „Bachelor of 
Science“ regelt auf der Grundlage der Prüfungs- und Studienordnung – 
Allgemeine Bestimmungen – für Studiengänge mit dem Studienabschluss 
„Bachelor“ und „Master“, veröffentlicht im Verkündungsblatt der Universität 
Nummer 281/2026 und 286/2026 in der jeweils geltenden Fassung, Inhalte, Ziel, 
Aufbau und Gliederung des Studiums sowie Details zum Prüfungsverfahren im 
vorgenannten Studiengang. Die Anlagen sind Bestandteile dieser Ordnung. 
 
 

B. Studium 
 
§ 2 Akademischer Grad 
 
Die Universität verleiht den Studierenden bei erfolgreichem Abschluss dieses 
Bachelorstudiengangs auf Vorschlag der Fakultät für Mathematik und 
Naturwissenschaften den akademischen Grad 
 

„Bachelor of Science“ 
 
als ersten berufsqualifizierenden Hochschulabschluss. 
 
 
§ 3 Studienvorkenntnisse 
 
(1) Das Studium erfordert von Studienbewerbern ausreichende Kenntnisse in 
der Mathematik, den naturwissenschaftlichen Fächern, der Lehr- und 
Prüfungssprache sowie die Bereitschaft, sich mathematische und 
naturwissenschaftliche Kenntnisse und Betrachtungsweisen anzueignen und 
diese auf wissenschaftlich-technische Problemstellungen anzuwenden. 
 
(2) Für Module in einer anderen Lehr- und Prüfungssprache als Deutsch sowie 
im Rahmen von Doppelabschlussprogrammen wird für den erfolgreichen 
Abschluss des Studiums empfohlen, über Sprachkenntnisse der Lehr- und 
Prüfungssprache auf Sprachniveau B2 gemäß Gemeinsamen Europäischen 
Referenzrahmen für Sprachen (GER/CEFR) zu verfügen. 
 
 



Verkündungsblatt der Technischen Universität Ilmenau Nr. 293  

  

 
 5 
____________________________________________________________________________ 

§ 4 Ziel des Studiums, Berufsfeld 
 
Ziel des Studiums ist es, den Studierenden wissenschaftliche Grundlagen, 
Methodenkompetenz und berufsfeldbezogene Qualifikationen auf dem Gebiet 
der nachhaltigen Energiesysteme zu vermitteln, die einen Einstieg ins 
Berufsleben ermöglichen und zur Aufnahme eines forschungsorientierten 
Masterstudiums befähigen. In der Anlage „Profilbeschreibung“ werden die 
Qualifikationsziele und die inhaltlichen Schwerpunkte des Studiengangs sowie 
der Bedarf der Wirtschaft an Absolventen ausführlich benannt. 
 
 
§ 5 Regelstudienzeit, Studienbeginn 
 
(1) Die Regelstudienzeit beträgt sechs Semester.  
 
(2) Der Studienbeginn liegt jeweils im Wintersemester.  
 
 
§ 6 Inhalt, Aufbau und Umfang des Studiums, Studienplan 
 
(1) Der Studienplan stellt Inhalt und Aufbau des Studiums in der Weise dar, dass 
das Studium mit allen Abschlussleistungen und der Bachelorarbeit in der 
Regelstudienzeit abgeschlossen werden kann.  
 
(2) Das Studium hat einen Gesamtumfang von 180 Leistungspunkten (LP). 
 
(3) Den Studierenden wird empfohlen, neben den fachspezifischen Modulen 
auch über den im Studienplan vorgeschriebenen Umfang hinaus das 
Lehrangebot der Universität wahrzunehmen. 
 
(4) Für den Erwerb des Grundlagenwissens, Fachwissens und für die Vertiefung 
sowie Erweiterung der in den Lehrveranstaltungen dargebotenen Lehrinhalte ist 
das Selbststudium unerlässlich. 
 
(5) Studierende, die den akademischen Grad im Rahmen eines 
Doppelabschlussprogramms (Double Degree) auf der Grundlage einer 
Kooperationsvereinbarung mit einer Partnerhochschule anstreben, absolvieren 
abweichend von dem im Studienplan beschriebenen Curriculum Leistungen an 
der Partnerhochschule gemäß den Bestimmungen der jeweiligen 
Kooperationsvereinbarung und deren Ergänzungen. 
 
(6) In der Anlage „Kompetenzziele und Regelungsbereich Wahlkataloge“ sind 
die Regelungen zu Kompetenzzielen und inhaltlichen Rahmenbedingungen der 
Wahlbereiche festgelegt. 
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(7) Es wird empfohlen, Leistungen für das Studium ab dem vierten Fachsemester 
während eines längeren Auslandsaufenthalts („Auslandssemester“) zu 
erbringen. Hierfür ist eine individuelle Studienvereinbarung abzuschließen. Für 
die Anerkennung der im Ausland erbrachten Leistungen gilt § 29 PStO-AB. 
 
(8) Die Studierenden sind aufgefordert, in den Selbstverwaltungsgremien der 
Universität einschließlich der Studierendenschaft mitzuarbeiten. 
 
 
§ 7 Studienfachberatung 
 
Die Fakultät für Mathematik und Naturwissenschaften benennt auf Vorschlag 
der Studiengangkommission einen Studienfachberater. Die individuelle 
Studienberatung zu allgemeinen studienorganisatorischen und 
prüfungsrechtlichen Fragen wird durch den Studienfachberater sowie das 
Referat Bildung/Prüfungsamt der Fakultät für Mathematik und 
Naturwissenschaften durchgeführt. 
 
 
§ 8 Lehr- und Prüfungssprache 
 
(1) Lehr- und Prüfungssprache im Studiengang Nachhaltige Energiesysteme ist 
Deutsch. Einzelne Module im Wahlbereich können auch auf Englisch angeboten 
werden. Die Prüfungssprache entspricht der Lehrveranstaltungssprache. Der 
Modulverantwortliche legt in der Modulbeschreibung die konkrete Lehr- und 
Prüfungssprache für das jeweilige Modul fest.  
 
(2) Für Studierende, die den akademischen Grad im Rahmen eines 
Doppelabschlussprogramms (Double Degree) auf der Grundlage einer 
Kooperationsvereinbarung mit einer Partnerhochschule anstreben, finden die 
Lehrveranstaltungen und Abschlussleistungen an der Partnerhochschule in der 
dort üblichen Lehr- und Prüfungssprache statt. Für die Bachelorarbeit gelten die 
Bestimmungen der Kooperationsvereinbarung und deren 
Ergänzungsvereinbarungen.  
 
 

C. Prüfungen 
 
§ 9 Art, Form und Dauer der Abschlussleistungen  
 
(1) Die Art der zu erbringenden Abschlussleistungen ist im Studienplan 
festgelegt. Form und Dauer der Abschlussleistungen bestimmt der 
Modulverantwortliche in der Modulbeschreibung. 
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(2) Alternative Abschlussleistungen können durch ein Kolloquium ergänzt 
werden. 
 
 
§ 10 Bachelorarbeit 
 
(1) Die Bachelorarbeit als Abschlussarbeit gemäß § 27 PStO-AB ist eine 
Prüfungsleistung. Sie umfasst die schriftliche wissenschaftliche Arbeit und ein 
abschließendes Kolloquium. Die Note der Bachelorarbeit setzt sich zu 4/5 aus 
dem arithmetischen Mittel der Noten der Gutachten und zu 1/5 aus der Note 
des Kolloquiums zusammen. 
 
(2) Die Zulassung zur Bachelorarbeit setzt den erfolgreichen Abschluss von 
mindestens 140 Leistungspunkten von den im Studienplan aufgeführten 
Studien- und Prüfungsleistungen voraus, worin die Prüfungsleistungen des 
ersten bis dritten Fachsemesters vollständig nachgewiesen sein müssen. Die 
Ausgabe des Themas erfolgt in der Regel am Ende des fünften Fachsemesters. 
Im Rahmen von Doppelabschlussprogrammen können gemäß § 11 PStO-AB in 
Verbindung mit Anlage 1 PStO-AB in den Kooperationsvereinbarungen und 
deren Ergänzungen hiervon abweichende Regelungen getroffen werden.  
 
(3) Die Themenstellung und die Betreuung für die Bachelorarbeit erfolgen 
grundsätzlich unter Verantwortung des betreuenden Hochschullehrers. Dieser 
muss ein Professor, Juniorprofessor oder habilitierter Mitarbeiter eines der am 
Studiengang beteiligten Fachgebiete der Fakultäten für Mathematik und 
Naturwissenschaften, Elektrotechnik und Informationstechnik, 
Wirtschaftswissenschaften und Medien oder Maschinenbau sein. 
 
(4) Die schriftliche wissenschaftliche Arbeit umfasst einen Arbeitsaufwand von 
360 Stunden / zwölf Leistungspunkten und ist innerhalb eines Zeitraumes von 
drei Monaten abzuleisten. Der Bearbeitungszeitraum beginnt zu dem gemäß 
§ 27 Absatz 6 PStO-AB vom Prüfungsausschuss festgelegten Zeitpunkt. 
 
(5) Zum Abschlusskolloquium werden Studierende zugelassen, wenn alle im 
Studienplan aufgeführten Studien- und Prüfungsleistungen mit Ausnahme der 
Bachelorarbeit nachgewiesen wurden und die Bachelorarbeit fristgerecht im 
Prüfungsamt der Fakultät für Mathematik und Naturwissenschaften eingereicht 
wurde. 
 
Das Abschlusskolloquium besteht aus einem Vortrag von maximal 30 Minuten 
Dauer, in dem der Studierende die Ergebnisse seiner Arbeit präsentiert und einer 
anschließenden Diskussion von maximal 30 Minuten Dauer. Für das 
Abschlusskolloquium werden drei Leistungspunkte vergeben. 
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Es findet in der Regel spätestens vier Wochen nach der Abgabe der schriftlichen 
wissenschaftlichen Arbeit statt, jedoch erst, wenn die 
Zulassungsvoraussetzungen erfüllt sind. 
 
Das Abschlusskolloquium wird vor einem Prüfer in Gegenwart eines 
sachkundigen Beisitzers abgelegt. Führt das Nichtbestehen des Kolloquiums 
zum Verlust des Prüfungsanspruchs, erfolgt die Bewertung durch zwei Prüfer. 
Mindestens ein Prüfer soll Hochschullehrer oder ein anderes Mitglied der 
Hochschule, das die Einstellungsvoraussetzungen für Hochschullehrer erfüllt, 
sein. 
 
(6) Beabsichtigt ein Studierender, die Bachelorarbeit außerhalb der Universität 
anzufertigen, hat er dem Antrag auf Zulassung hinzuzufügen:  
 
- die Zustimmung der gewünschten Einrichtung bzw. des gewünschten 

Fachgebietes unter Angabe eines Fachbetreuers mit Angabe von dessen 
Qualifikation 

- eine Kurzbeschreibung von Aufgabenstellung und Arbeitsinhalten 
- eine Betreuererklärung des betreuenden Hochschullehrers. 
 
(7) Im Rahmen der Bestellung der Gutachter gemäß § 35 Absatz 1 PStO-AB hat 
der betreuende Hochschullehrer ein Vorschlagsrecht.  
 
 
§ 11 Bildung der Gesamtnote 
 
Die Bildung der Gesamtnote erfolgt gemäß § 18 Absatz 6 Satz 1 PStO-AB. 
 
 

D. Schlussbestimmungen 
 
§ 12 Gleichstellungsbestimmung 
 
Alle Personen- und Funktionsbezeichnungen in dieser Ordnung gelten 
geschlechtsunabhängig in gleicher Weise. Sie gelten auch für Personen, die mit 
der Angabe „divers“ oder ohne eine Angabe des Geschlechts in das 
Geburtenregister eingetragen sind. 
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§ 13 Inkrafttreten 
 
Diese Satzung tritt mit Wirkung vom 1. Oktober 2026 in Kraft.  
 
Ilmenau, den 25. September 2026   
 
 
gez.  
Univ.-Prof. Dr.-Ing. habil. Kai-Uwe Sattler 
Präsident 
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Anlage Studienplan 

 
 

1. 2. 3. 4. 5. 6.

WS SS WS SS WS SS

LP LP LP LP LP LP

Plichtbereich 90 90

Allgemeine Elektrotechnik 1 P MPL 4 1 5 5

Mathematik 1 P MPL 5 5 5

Physik 1 P MPL 4 1 5 5

Grundlagen der Chemie P MPL 5 5 5

Kreisläufe für Werkstoffe und Produkte P MPL 5 5 5

Nachhaltige Entwicklung P MPL 5 5 5

Allgemeine Elektrotechnik 2 P MPL 4 1 5 5

Mathematik 2 P MPL 10 10 10

Physik 2 P MPL 4 1 5 5

Grundlagen der Energiekommunikation P MPL 5 5 5

Mathematik 3 P MPL 5 5 5

Elektrische Energiesysteme 1 – 
Grundlagen Energiesysteme

P MPL 5 5 5

Elektrochemie und Korrosion P MPL 5 5 5

Grundlagen der Nachhaltigen Energietechnik P MPL 5 5 5

Technische Thermodynamik 1 P MPL 5 5 5

Praxisprojekt: Zielgruppenspezifische
Energiekommunikation

P MPL 5 5 5

Nachhaltigkeitsbewertung P MPL 5 5 5

Wahlbereich Nachhaltige Energiesysteme P 50 50

Wahl aus dem aktuellen Wahlkatalog W 25 20 5 50 50

Soft Skills P MSL 5 0

Kurs aus dem Angebot des ZIB oder der Fakultät 
WM

W SL 3 3 0

Ringvorlesung Nachhaltigkeit P SL 2 2 0

individuelle Projektarbeiten 20 20

Forschungsprojekt P 10 10 10

Projektarbeit Nachhaltige Energiesysteme P 10 10 10

Abschlussarbeit 15 15

Bachelorarbeit mit Kolloquium P 15 15 15

Summe LP 28 30 32 30 30 30 180

Legende WS Wintersemester MPL Modulprüfungsleistung

SS Sommersemester MSL Modulstudienleistung

LP Leistungspunkte

Gemeinsame ingenieurwissenschaftliche Grundlagen der TU Ilmenau

Modul erstreckt sich über die markierten zwei Semester

Studienabschnitte / Module

Modulart

P=Pflicht
W=Wahl

Modulabschluss-
leistung

(Form, Dauer und 
Details sind in der 

Modulbeschreibung 
definiert)

Sum
me 
LP

Fachsemester (FS)

Gew
icht
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Anlage Profilbeschreibung 
 
Für den Studiengang Nachhaltige Energiesysteme mit dem Abschluss „Bachelor 
of Science“ 

1. Qualifikationsziele des Studiengangs 

Der interdisziplinäre, fakultätsübergreifende Bachelorstudiengang Nachhaltige 
Energiesysteme baut auf naturwissenschaftlichem Interesse und einem 
Bewusstsein für die Herausforderungen der Energiewende und der 
Nachhaltigkeit auf. Der Studiengang vermittelt wissenschaftliche Grundlagen 
und Fachinhalte, Methodenkompetenzen und berufsfeldbezogene 
Qualifikationen auf universitärem Niveau. Die Vermittlung wesentlicher 
naturwissenschaftlicher und grundlegender ingenieurwissenschaftlicher 
Kompetenzen sowie spezialisierter Fähigkeiten zur Bewertung, Gestaltung und 
Kommunikation nachhaltiger Energiesysteme bildet dabei den Schwerpunkt. 
Besonderes Augenmerk gilt dem Aspekt der Nachhaltigkeit. Die Studierenden 
erlangen Kenntnisse über Konzepte zur Messung bzw. Bewertung von 
Nachhaltigkeit. 

In die Lehre des Bachelorstudiengangs Nachhaltige Energiesysteme fließen die 
Ergebnisse der Forschung an der TU Ilmenau unmittelbar ein. Zudem haben die 
Studierenden die Möglichkeit, Theorie und Praxis in hochmodernen Laboren zu 
verknüpfen, beispielsweise im Zentrum für Mikro- und Nanotechnologien sowie 
in den Laboreinrichtungen des Zentrums für Energietechnik, wie dem 
Leitwarten- oder Echtzeitsimulator. 

Der erfolgreiche Abschluss des Studiengangs stellt einen ersten 
berufsqualifizierenden Hochschulabschluss dar und belegt den Erwerb 
arbeitsmarktrelevanter Kompetenzen. Er befähigt Absolventinnen und 
Absolventen optimal für eine spätere Tätigkeit im Feld der nachhaltigen 
Energiesysteme in Industrie und Forschung sowie zu einem wissenschaftlich 
vertiefenden und forschungsorientierten Masterstudium, beispielsweise in den 
Bereichen der Regenerativen Energietechnik, der Elektrischen Energiesysteme 
oder der Elektrochemie und Galvanotechnik. 

Wissen und Verstehen 

Die Absolventinnen und Absolventen haben ein breites und integriertes Wissen 
und Verstehen der naturwissenschaftlichen und ingenieurtechnischen 
Grundlagen nachhaltiger Energiesysteme nachgewiesen, welches auf das der 
Ebene der Hochschulzugangsberechtigung aufbaut und wesentlich über dieses 
hinausgeht. Zudem verfügen sie über ein kritisches Verständnis der wichtigsten 
Methoden, Prinzipien und Theorien zur Erforschung und Entwicklung 
nachhaltiger Energiesysteme und deren praktischer Anwendung. Ihr Wissen 
und Verstehen zu speziellen Technologien für Energiewandlung, -speicherung, 
-transport und -verteilung und deren Nachhaltigkeit entspricht dem Stand der 
Fachliteratur und Forschung und schließt Kenntnisse fachübergreifender 
Wissensbestände ein. Das sind zum Beispiel Klimadaten oder Datenbanken zu 
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Materialien und Prozessen, die zur Ermittlung von Innovationspotentialen und 
Lebenszyklusanalysen herangezogen werden. Diese werden auf den aktuellen 
Stand der Forschung im Gebiet der Grundlagen nachhaltiger Energiesysteme 
und auf Aspekte der Nachhaltigkeit in anwendungsorientierten Feldern 
angewendet. Die Absolventinnen und Absolventen sind in der Lage, 
Nachhaltigkeit im Kontext naturwissenschaftlicher, technischer, 
wirtschaftlicher, kommunikationswissenschaftlicher und ökologischer 
Fragestellungen zu verstehen und zu bewerten.  

Die Absolventinnen und Absolventen reflektieren situationsbezogen die 
erkenntnistheoretisch begründete Richtigkeit fachlicher und praxisrelevanter 
Erkenntnisse zu nachhaltigen Energiesystemen. Diese werden im komplexen 
Kontext von Nachhaltigkeit gesehen und kritisch gegeneinander abgewogen. 
Herausforderungen dabei werden vor dem Hintergrund möglicher natur- oder 
ingenieurwissenschaftlicher sowie wirtschafts- und 
kommunikationswissenschaftlicher Zusammenhänge mit fachlicher Plausibilität 
gelöst. 

Einsatz, Anwendung und Erzeugung von Wissen 

Die Absolventinnen und Absolventen können Wissen und Verstehen auf 
Tätigkeit oder Beruf anwenden und Problemlösungen im Gebiet der 
nachhaltigen Energiesysteme erarbeiten und weiterentwickeln. 

Die Absolventinnen und Absolventen: 

− sammeln, bewerten und interpretieren naturwissenschaftlich-technisch 
relevante Informationen bezüglich nachhaltiger Energiesysteme, 
insbesondere in der Energietechnik und in verwandten Feldern, 

− leiten fundierte wissenschaftliche Urteile ab, 
− entwickeln Lösungsansätze für nachhaltige Energiesysteme (z. B. die 

Entwicklung hocheffizienter oder besonders wirtschaftlicher 
Energiekonversion oder eines künstlichen Blattes zur Erzeugung solarer 
Brennstoffe oder neuer, nachhaltiger Komponenten und Systemansätze für 
Energieversorgungssysteme oder Energiespeicher) und realisieren dem 
Stand der Wissenschaft entsprechende Lösungen, 

− führen anwendungsorientierte Projekte zu nachhaltigen Energiesystemen 
(z. B. zur Systemintegration neuer Technologien für den Transport und die 
Verteilung in der öffentlichen Energieversorgung oder im Bereich der 
KI-gestützten Datenanalyse) durch und tragen im interdisziplinären Team 
zur Lösung komplexer Aufgaben bei, 

− wenden Methoden der Nachhaltigkeitsbewertung auf reale Fragestellungen 
an und leiten daraus technische Lösungen ab, 

− können Prinzipien interpersonaler und medialer Kommunikation auf 
kommunikative Herausforderungen in Bezug auf Ausgestaltung und 
Umsetzung nachhaltiger Energiesysteme anwenden und 

− gestalten selbstständig weiterführende Lernprozesse. 
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Die Absolventinnen und Absolventen: 

− leiten Forschungsfragen ab und interpretieren sie, 
− erklären und begründen Operationalisierung von Forschung, 
− wenden Forschungsmethoden, wie z. B. experimentelle Entwicklung oder 

theoretische, computergestützte Berechnungen unter Nutzung 
naturwissenschaftlich-technischer Grundzusammenhänge, Modelle und 
Simulationen an, 

− legen Forschungsergebnisse dar und erläutern sie. 
 

Kommunikation und Kooperation 
Die Absolventinnen und Absolventen sind in der Lage, Fragestellungen ihrer 
Themenbereiche interdisziplinär zu beantworten und wissenschaftliche Inhalte 
verständlich und adressatengerecht zu kommunizieren. 

Die Absolventinnen und Absolventen: 

− identifizieren Zielgruppen, kommunizieren und kooperieren mit 
Fachvertreterinnen und Fachvertretern sowie Fachfremden, um eine 
Aufgabenstellung im Bereich nachhaltiger Energiesysteme 
verantwortungsvoll zu lösen, 

− formulieren innerhalb ihres Handelns fachliche und sachbezogene 
Problemlösungen für nachhaltige Energiesysteme und können diese im 
Diskurs mit Fachvertreterinnen und Fachvertretern sowie Fachfremden mit 
theoretischen und methodisch fundierten Argumenten begründen, 

− reflektieren und berücksichtigen unterschiedliche Sichtweisen und 
Interessen anderer Beteiligter. 
 

Wissenschaftliches Selbstverständnis/Professionalität 
 
Die Absolventinnen und Absolventen: 
− entwickeln ein berufliches Selbstbild, das sich an Zielen und Standards 

professionellen Handelns in Wissenschaft und Wirtschaft orientiert, 
− begründen das eigene berufliche Handeln mit theoretischem und 

methodischem Wissen, 
− können die eigenen Fähigkeiten einschätzen, reflektieren autonom 

sachbezogene Gestaltungs- und Entscheidungsfreiheiten und nutzen diese 
unter Anleitung, 

− erkennen situationsadäquat Rahmenbedingungen beruflichen Handels und 
begründen ihre Entscheidungen verantwortungsethisch, 

− reflektieren ihr berufliches Handeln kritisch in Bezug auf gesellschaftliche 
Erwartungen und Folgen im Kontext von Nachhaltigkeit. 

 

2. Inhaltliche Schwerpunkte/Studienablauf des Studiengangs 

Der Bachelorstudiengang Nachhaltige Energiesysteme umfasst sechs Semester 
und ist in drei zentrale Bereiche gegliedert. 
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Nach einer generalistischen Grundausbildung können die Studierenden 
zwischen verschiedenen Spezialisierungen wählen, die sie optimal auf 
weiterführende Masterstudiengänge wie Elektrische Energiesysteme, 
Regenerative Energietechnik oder Elektrochemie und Galvanotechnik oder den 
direkten Berufseinstieg vorbereiten. Nach Abschluss der grundlegenden 
Ausbildung in den naturwissenschaftlichen und technischen Modulen erfolgt 
ab dem vierten Fachsemester eine Spezialisierung entlang der Interessen der 
Studierenden. Bei der Wahl der Spezialisierungsmodule werden die 
Studierenden durch Mentorinnen und Mentoren unterstützt. 

Parallel zu den naturwissenschaftlichen und technischen Modulen weist der 
Bachelor Nachhaltige Energiesysteme einen dezidierten Nachhaltigkeitsstrang 
auf. In diesem befinden sich Module, welche sowohl auf theoretischer als auch 
praktischer Ebene Grundlagen und vertiefende Informationen zur 
Nachhaltigkeitsbewertung vermitteln. Die theoretischen Teile in Form von einer 
Ringvorlesung werden durch praktische Anwendungen im Rahmen von 
Projekten und Gruppenarbeiten ergänzt. 

Der mathematisch-naturwissenschaftliche und technische 
Grundlagenpflichtbereich umfasst ca. ein Drittel des Studienumfangs und wird 
innerhalb der ersten drei Semester erbracht. In diesem Block erwerben die 
Studierenden grundlegende Kompetenzen in diesen Bereichen. Dieser 
Grundlagenbereich ist unabhängig von der Spezialisierung und für alle 
Studierenden obligatorisch. Der Grundlagenbereich bildet die Basis für die 
folgenden interdisziplinären und fachspezifischen Anwendungen. 

Der Wahlbereich umfasst ebenfalls ca. ein Drittel des Studienumfangs und 
bietet den Studierenden die Möglichkeit, sich gemäß ihren Interessen zu 
spezialisieren. Insbesondere ist eine Spezialisierung in Elektrische 
Energiesysteme, Regenerative Energietechnik sowie Elektrochemie und 
Galvanotechnik möglich. Darüber hinaus besteht für die Studierenden die 
Möglichkeit Module aus dem Wahlkatalog individuell zusammenzustellen. Die 
Aufteilung in spezialisierten und generalistischen Ansatz bietet den 
Studierenden ein hohes Maß an Wahlfreiheit. Die Entscheidung für eine 
naturwissenschaftliche oder ingenieurwissenschaftliche Vertiefung kann etwa 
in der Mitte des Studiums getroffen werden. Die maßgeschneiderten 
Modellstudienpläne gewährleisten eine nahtlose Anschlussfähigkeit an die 
konsekutiven Masterstudiengänge der TU Ilmenau. Die technischen Module 
werden durch interdisziplinäre Module aus verschiedenen Fakultäten der TU 
Ilmenau ergänzt. Die Studierenden erhalten zudem die Möglichkeit, 
Leistungspunkte in Form von Summer/Winter Schools im In- und Ausland sowie 
im Rahmen von Auslandsaufenthalten zu erwerben. 

Die Nachhaltigkeitssäule des Studiengangs umfasst ca. 20 % des 
Studienumfangs und ist integraler Bestandteil des Studienverlaufsplans. Im 
ersten Semester werden Grundlagen der Nachhaltigkeit vermittelt und in der 
interdisziplinären Ringvorlesung vertieft. Des Weiteren werden theoretische und 
praktische Kenntnisse zur Energiekommunikation sowie zur 
Nachhaltigkeitsbewertung vermittelt.  
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Die Vermittlung der Grundlagen kann neben klassischen Vorlesungen auch im 
Rahmen von Impulsvorträgen von Vertreterinnen und Vertretern der Industrie 
erfolgen. Die theoretischen Angebote werden durch praxisnahe, 
interdisziplinäre Nachhaltigkeitsprojekte ergänzt, in denen die Studierenden die 
erlernten Methoden auf ein reales Problem anwenden. Die Nachhaltigkeitssäule 
bietet Raum für innovative Lehrmethoden wie fallbasiertes Lernen, Flipped 
Classroom und eine enge Zusammenarbeit mit Praxispartnern. 

Der Bachelorstudiengang Nachhaltige Energiesysteme schließt im sechsten 
Fachsemester mit der Projektarbeit im Umfang von 10 Leistungspunkten und 
der Bachelorarbeit, welche 15 Leistungspunkte umfasst, ab. Im Rahmen der 
Bachelorarbeit erarbeiten die Studierenden die Lösung einer wissenschaftlichen 
Fragestellung aus dem Themenbereich nachhaltiger Energiesysteme. Diese kann 
auch an nationalen oder internationalen Forschungseinrichtungen 
beziehungsweise in Kooperation mit Industriepartnern durchgeführt werden. 

Ein Mentorensystem unterstützt die Studierenden ab dem zweiten 
Fachsemester. Die Mentorinnen und Mentoren stehen dabei für Fragen zu 
Wahlkatalogen und Vertiefungsrichtungen zur Verfügung. Besonders gefördert 
wird die Mobilität der Studierenden. Im Rahmen eines Mobilitätsfensters vom 
vierten bis sechsten Fachsemester haben die Studierenden die Möglichkeit, 
einen Teil des Studiums im Ausland zu absolvieren und somit bereits in einem 
frühen Stadium ihrer akademischen Laufbahn internationale Netzwerke zu 
knüpfen. 

3. Bedarf an Absolventinnen und Absolventen in der Wirtschaft 

Die Energiewende und der globale Fokus auf Nachhaltigkeit schaffen einen 
hohen Bedarf an Fachkräften, die technische und methodische Kompetenzen 
mit einem tiefen Verständnis von Nachhaltigkeit verbinden. Der 
Bachelorstudiengang Nachhaltige Energiesysteme qualifiziert seine 
Absolventinnen und Absolventen optimal für Tätigkeiten in folgenden 
Bereichen: 

• Planung und Umsetzung von nachhaltigen Energieversorgungssystemen 
• Nachhaltigkeitsbewertung in Forschung und Industrie 
• Technologische Beratung und Projektmanagement im Bereich 

erneuerbarer Energien 
• Weiterführende Qualifikation in interdisziplinären Masterstudiengängen 

Insbesondere in der Region Thüringen, mit ihrer Nähe zu Forschungszentren 
und energieintensiven Unternehmen, bestehen zahlreiche 
Karrieremöglichkeiten. 
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Anlage Kompetenzziele und Regelungsbereich Wahlkataloge 
 
Der Studiengang Nachhaltige Energiesysteme mit dem Abschluss „Bachelor of 
Science“ beinhaltet einen Wahlkatalog für zusätzliche Qualifikation. 
 
Wahlkatalog „Nachhaltige Energiesysteme“ 
 
(1) Durch die Module aus dem Wahlkatalog „Nachhaltige Energiesysteme“ 
vertiefen oder erweitern die Studierenden ihr Wissen in ingenieur- oder 
naturwissenschaftlichen Bereichen nachhaltiger Energiesysteme. Das dient 
sowohl zur Vorbereitung einer beruflichen Spezialisierung als auch zur 
Vorbereitung einer Bachelorarbeit. 
 
(2) Im Wahlbereich „Nachhaltige Energiesysteme“ müssen die Studierenden 
gemäß Studienplan (Anlage) 50 Leistungspunkte erwerben. Die Studierenden 
sind dabei völlig frei in der Wahl der Module aus dem Wahlkatalog. 
 
(3) Der Wahlkatalog kann gemäß § 4 Absatz 6 PStO-AB aktualisiert werden. 
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TECHNISCHE UNIVERSITÄT ILMENAU 
 
 

Erste Satzung zur Änderung der Prüfungs- und 
Studienordnung 

– Besondere Bestimmungen –  
für den 

Studiengang Biotechnische Chemie 
mit dem Abschluss „Bachelor of Science“ 

 
Aufgrund des § 3 Absatz 1 in Verbindung mit § 38 Absatz 3 des Thüringer 
Hochschulgesetzes (ThürHG) vom 10. Mai 2018 (GVBl. S. 149), zuletzt geändert 
durch Artikel 11 des Gesetzes vom 6. Juli 2026 (GVBl. S. 150), erlässt die 
Technische Universität Ilmenau (nachstehend „Universität“ genannt) auf der 
Grundlage der Prüfungs- und Studienordnung – Allgemeine Bestimmungen – 
für Studiengänge mit dem Studienabschluss „Bachelor“ und „Master“, 
veröffentlicht im Verkündungsblatt der Universität Nummer 281/2026 und 
286/2026, folgende Satzung. 
 
Der Rat der Fakultät für Mathematik und Naturwissenschaften hat die Satzung 
am 19. November 2024 beschlossen. Der Studienausschuss hat zu ihr mit 
Beschluss vom 18. Februar 2025 positiv Stellung genommen. Der Präsident 
hat sie am 25. September 2026 genehmigt. 
 

Artikel 1 
 
In der Prüfungs- und Studienordnung – Besondere Bestimmungen – für den 
Studiengang Biotechnische Chemie mit dem Abschluss „Bachelor of Science“, 
veröffentlicht im Verkündungsblatt der Universität Nummer 209/2021 wird 
nach der Anlage „Kompetenzziele und Regelungsbereich Wahlmodule“ die 
Anlage „Double-Degree-Programm mit der International University Liaison 
Indonesia“ angefügt. 
 

Artikel 2 
 

Inkrafttreten 
 
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung im Verkündungsblatt 
der Universität in Kraft. 
 
Ilmenau, den 25. September 2026 
 
gez. 
Univ.-Prof. Dr.-Ing. habil. Kai-Uwe Sattler 
Präsident 



Verkündungsblatt der Technischen Universität Ilmenau Nr. 293  

 

 18  
_____________________________________________________________________________ 

 

Anlage Double-Degree-Programm mit der International University Liaison 
Indonesia 

Annex 1 
 

Addenda to the partnership agreement between the 
 Technische Universität Ilmenau  

and the International University Liaison Indonesia 
of the 25th September 2017 

 
Double degree for the major Chemical Biotechnology (B.Sc.) at the TU Ilmenau and the 
two major Food Technology (Sarjana Teknologi Pangan – S.T.P. – S1) and Chemical 
Engineering (Sarjana Teknik – S.T. – S1) at the International University Liaison 
Indonesia. 

 
Preamble 

These addenda are to be understood as extensions to the existing partnership 
agreement between the Technische Universität Ilmenau (TU Ilmenau) and the 
International University Liaison Indonesia (IULI) [hereafter referred to as partner] and 
determine the details concerning procedure and organization of the Bachelor-double 
degree program. 
 

1. Objectives  

The TU Ilmenau and the IULI have agreed to organize and provide together a 
Bachelor program based on existing course programs at both universities. It 
refers to the Chemical Biotechnology (B.Sc.) at the TU Ilmenau and the Food 
Technology (S1) and Chemical Engineering (S1) at the IULI, which leads to a 
German – Indonesian double degree: “Bachelor of Science“ of the TU Ilmenau 
and “Sarjana 1“ of IULI. The double degree program was been offered the first 
time in the academic year 2019/20 during the winter semester. 

The program of studies is supposed to convey the in-depth knowledge in the field of 
Chemical Biotechnology and prepare the graduates for their future occupation and 
career on both the Indonesian and German labor market. In addition, the graduates 
shall acquire skills for continuing their studies, e.g. in a Master’s program in Indonesia 
or in Germany.  
For this purpose the course program is designed to supply the required scientific-
engineering and natural knowledge, skills and methods. Additionally, the students are 
enabled to meet their economic, commercial, social and ecological responsibility.   
 
Language learning and intercultural competencies typically play an important role in 
the German - Indonesian surroundings. This is ensured by the integrated structure of 
the program with the mutual recognition of graduate and non-graduate academic 
achievements and by the integrated within the program language training. 
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2. Admission requirements 

The admission to the double degree program requires from students at the IULI 
a successful three year Bachelor course program in the major Food Technology 
or Chemical Engineering with equivalent academic achievements and exam 
results and the appropriate ECTS. Prerequisite for the admission is passing the 
final oral study examination (OFSE) at IULI and the written test provided by TU 
Ilmenau. After passing the exams and the test, the 10 best candidates of each 
year are selected to take part in the double degree program.  
At the beginning of the courses at the TU Ilmenau and the registration in the major 
concerned, the students must certify their German language skills with at least B2 level 
according to the Common European Framework of Reference for Languages.  
 
In each of the partner universities, the examination board decides – on a proposal of 
the deciding body – on the pre-selection of the students. The examination board at TU 
Ilmenau will decide on the nomination of students who will join the double degree 
program. 
 

3. Recognition of graded and non-graded academic achievements  

Both universities support the simultaneous acquisition of academic degrees of both 
universities in the setting of the curriculum specified in annex 1 without 
extension/renewal of the standard length of study. They recognize the graded and non-
graded academic achievements and results which have been achieved in the scope of 
the double degree program at the partner university. The conversion of grades occurs 
according to modified Bavarian table (see section 5) or conversion particulars arranged 
in a table. 
 

4. Execution of Studies 

The double degree program at both universities leads within eight semesters after 
registration in the major at the home university to the final degree: “Bachelor of 
Science” and “Sarjana 1”. 
The content of the major is described in the curriculum in annex 1. The language of 
instruction is mainly German at the TU Ilmenau. The Bachelor thesis will be written in 
English and the defence of the Bachelor thesis will be in English language as well.  
 
The Bachelor thesis is written by the student in the last semester. The Bachelor thesis 
is written in Germany and is supervised by one advisor of each university involved. The 
thesis is to be written in English and must contain an abstract in German.  
The degree certificates awarding the appropriate final degree contain the following 
information: "The degree is awarded as part of a Double Degree Bachelor Program with 
TU Ilmenau and the International University Liaison Indonesia. This certificate and the 
degree certificate of the International University Liaison Indonesia constitute together 
a common official document.” 
Graduates of the double degree program receive a Diploma Supplement provided by 
the TU Ilmenau and the IULI which lists all exams of the modules which were passed 
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at the respective university. The Diploma Supplement of the TU Ilmenau is issued in 
English and German. 
Further details of the curricula and module plans at the respective partner universities 
are given in the annex 1. 
 

5. Implementation and performance evaluation 

In general, the provisions of the university apply, where the respective underlying 
module or module elements are completed. Accordingly, the assessment of a graded 
performance follows the grading system of the respective university where the relevant 
result is achieved. 
To guarantee an equivalent conversion of grades for recognition, the following table 
will be used:  
 
IULI 
Score 

TU IL Score  IULI Score TU IL 
Score 

 IULI Score TU IL Score 

100 1,0 75-74 2,4 50-49 3,8 
99-98 1,1 73 2,5 48-47 3,9 
97-96 1,2 72-71 2,6 46 4,0 
95-94 1,3 70-69 2,7 45-44 4,1 
93-92 1,4 68-67 2,8 43-42 4,2 
91 1,5 66-65 2,9 41-40 4,3 
90-89 1,6 64 3,0 39-38 4,4 
88-87 1,7 63-62 3,1 37 4,5 
86-85 1,8 61-60 3,2 36-35 4,6 
84-83 1,9 59-58 3,3 34-33 4,7 
82 2,0 57-56 3,4 32-31 4,8 
81-80 2,1 55 3,5 30-29 4,9 
79-78 2,2 54-53 3,6 28-0 5,0 
77-76 2,3 52-51 3,7   

 

The Transcript of Records submitted to the student is the evidence of the graded and 
non-graded academic performance and results achieved at the respective host 
university.  
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6. Study procedure 

The double degree program follows the procedure described below. All students will 
study 3 years at IULI, gaining 189 ECTS points (equivalent to 135 SKS Indonesian Credit 
points) and 1 year at TU IL, gaining 60 ECTS points (Leistungspunkte). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

7. Studies committee 

Each partner university appoints a responsible program officer and a deputy officer for 
the double degree program. At his/her university the program officer is responsible for 
the appropriate technical student advisory service, for clarifying questions on 
admission to the double degree program and the local organization of the studies and 
examinations in close cooperation with the relevant bodies. The program officers of 
both universities and their deputies form a joint studies committee whose tasks are: 

• Coordination of the course program and the exams in cooperation with 
the responsible bodies, examination offices etc. at the respective 
university 

• Consultation and decision on controversial admission questions   
• Discussion of and counseling on exam issues when they are relevant for 

the double degree program as a total; if necessary, the preparation of 
decisions for the responsible bodies of both universities 

• Participation in the evaluation process and further development of the 
study program 

short semester 

3. semester 

5. semester 

2. semester 

6. semester 

1. semester 

7. semester 

8. semester 
(internship 

 and bachelor‘s thesis) 

4. semester 

At IULI 
Indonesia 

At TU Ilmenau 
Germany 
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• Information forwarded to and communication with the competent 
bodies and relevant authorities at the universities involved 

• Supervising students in cooperation with the responsible bodies at the 
universities  

At TU Ilmenau the official study committee of the study course Chemical 
Biotechnology B.Sc. will be responsible for all related matters in this regard. 
 

Program officer: Each university in the program appoints a responsible program 
officer and a deputy for the double degree program.  

 
8. Tuition and registration fees and any other costs 

At the home university, the students will have to follow obligation on fees payment in 
accordance with the applicable regulations. The fees for the participation in study-
related courses and any other academic fees are waived by the host university. Extra-
curricular course fees, e.g. fees for sports classes and language courses, may be raised 
by the host university according to legal provisions. 
For the period of their stay at the TU Ilmenau, students register and pay the semester 
fee at the amount valid at the time the contract is concluded. The semester fee is no 
tuition fee, but a certain percentage is paid to the Studierendenwerk Thüringen (State 
Student Service), the Student Council, and it also covers the semester ticket, access to 
sports facilities, the students‘ cafeteria and dormitory as well as cultural and social 
services. 
 
The students are responsible for all other costs connected with the study course 
including travel expenses, accommodation, insurance, course materials etc. 
 

9. Withdrawal clause for students  

It is possible at any time for students, who had applied and had been selected for 
participation in the double degree program, to end their stay at the host university 
prematurely and/or to decide to leave the program in case they have been unsuccessful 
in their studies. They graduate from the respective home university. All graded and 
non-graded results achieved at that point and academic performances are recognized 
for the successful completion of the Bachelor’s program. In this case, a second degree 
will not be achieved.  
 

10. Other arrangements 

The study and examination regulations of the partner university apply to the students 
during their stay at this university. 
The number of students per university, who participate in the double degree program, 
is max. 10 per academic year.  
Within this supplementary agreement, students register at both their home university 
and the partner university for the time of their stay abroad.  
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Both universities bear the responsibility that their students prove sufficient language 
skills as outlined in item 2 before their application for the double degree program is 
accepted and approved.  
 

11. Beginning of Validity  

These addenda to the partnership agreement become valid one day after signing it 
by both partners. This agreement is valid for 5 years, provided the agreement has not 
been terminated in writing by one partner at least six months before the beginning of 
the sequent academic year. In all cases, both sides commit themselves to observe the 
terms of termination. Students who registered in the double degree program at the 
time of the termination of this agreement must be granted the opportunity to 
complete their major according to the agreements concluded at their program 
admission. The contract on university partnership from 2017 remains unaffected.  

No ancillary provisions to this Agreement have been made. Amendments and 
supplements to this Agreement, as well as this written clause, are only legally valid 
when submitted in writing. 
Should any provision of this agreement be invalid or unenforceable in whole or in part, 
the validity and enforceability of all remaining provisions shall remain unaffected. The 
invalid or unenforceable provision is to be considered replaced with whichever valid 
and enforceable provision agreed upon by the Partners is closest in intention with the 
invalid and unenforceable one. 

This agreement is subject to German law. The exclusive place of jurisdiction for all 
disputes arising from or connection with this agreement, including the validity of the 
contract as a whole, shall be the location of the TUIL. 

This Agreement is made in English and is legally valid with an electronic / digital 
signature.  
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Annex 1 to addenda to the partnership agreement to the partnership contract 
between the Technische Universität Ilmenau and the International University 
Liaison Indonesia 
 
Curriculum for students of the IULI at the TU Ilmenau: 
 

Credit points 
(ECTS) 

7. Semester 8. Semester 

1 

 
Mandatory modules 
of Study programm  

B. Sc. Biotechnical Chemistry 
including german language 

(30 ECTS) 

Internship 
(15 ECTS) 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 

Bachelor’s thesis 
with colloquium 

(15 ECTS) 

17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
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